
Hungertuch 2008 in St. Marien Waltrop 
 
Seit der Fastenzeit 1996 kennzeichnen verschiedene Gruppierungen der Gemeinde 
zur Fastenzeit die Kirche mit dem Hungertuch. In diesem Jahr - dem Jubiläumsjahr 
nach einer 75-jährigen Geschichte der Kirche - wurde bei der Gestaltung des Tuches 
eben diese Geschichte in den Blick genommen; erinnert wird mit dem Hungertuch an 
sechs wichtige Gegebenheiten in der Geschichte der Gemeinde: 
 
- 1933 wurde die Kirche durch Weihbischof Dr. Scheifes geweiht. Dargestellt wurde 
dieses Ereignis von der Gruppe Mosaik. 
 
- 1943 wurde - mitten im Krieg! - die Orgel eingeweiht. Dieses Ereignis wurde 
dargestellt von der "Offenen Runde". 
 
- 1949 bis 1958  wurden - was für eine Kirche der Größe und der Bedeutung von St. 
Marien recht ungewöhnlich ist - nicht weniger als sechs Glocken in den Kirchturm St. 
Marien gehängt. Eine Klasse der Barbaraschule hat das dargestellt. 
 
- 1989 wurde die Bronze-Skulptur "Maria - Sitz der Weisheit" der Künstlerin Hildegard 
Bienen nach einer Abstimmung durch die Gottesdienstteilnehmer zum Kultbild in St. 
Marien. Die KAB/F hat daran erinnert. 
 
- 2000 und 2007  war der Advent in St. Marien unübersehbar gekennzeichnet durch 
einen von Mitgliedern der Gemeinde gestalteten Sternenhimmel (2000 waren es 
etwa 1800 Sterne und 2007 mehr als 2500 Sterne), der darauf aufmerksam machte, 
dass der Sternenhimmel spätestens seit Abraham Zeichen der Verheißung ist. Daran 
erinnert die Darstellung des Kindergartens St. Marien an der Dringenburgstraße. 
 
- 2008: Das diesjährige Hungertuch lenkt den Blick nicht nur auf die Vergangenheit, 
sondern auch auf die Zukunft. So wird zur Geschichte der Mariengemeinde auch 
gehören, dass die drei Waltroper Pfarrgemeinden zum 1. Advent 2oo8 fusionieren. 
Daran erinnert die Darstellung der Gruppe "frauzeit" der kfd 
 
Bei allen historischen Hinweisen bietet das diesjährige Hungertuch aber nicht einfach 
einen Geschichtsunterricht, sondern betont mit dem Symbol Christi, des Herrn der 
Kirche, dass eben dieser Christus Herr der Geschichte von St. Marien und Mitte der 
Gemeinde St. Marien ist. 
 
Das griechische Wort für Fisch ist ichthys.  Es besteht aus Buchstaben, die 
zugleich die Anfangsbuchstaben eines schon urchristlichen Glaubensbekenntnisses 
sind: Iesus Christos Theu Hyios Soter - Jesus Christus, Gottes Sohn, Retter. Dieses 
Symbol, gestaltet von der Jugend St. Marien, ist die Mitte des Hungertuches St. 
Marien im Jahr 2008. 


